
Auf den jährlich stattfindenden so genannten Sicherheitskonferenzen wird –
trotz aller schönfärberischer Selbstdarstellungen – immer wieder deutlich, dass
die NATO weiterhin ein aggressiver Kriegsführungspakt ist.
Die USA und die EU-Großmächte diktieren allen anderen Ländern auf dem Globus die Bedingungen
und setzen sie notfalls mit militärischer Gewalt durch.

Anknüpfend an die Ausstellung – NATO-RÜSTUNG-KRIEG – im Foyer des EineWeltHauses werden die
Kriegseinsätze von Bundeswehr und NATO und die dahinter stehenden Interessen behandelt.
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